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Aktuelle S-Bahn-Zuglängen der S3, S4, S6 und S8
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 03390 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 – Aubing-
Lochhausen-Langwied vom 15.03.2017

Sehr geehrter Herr Kriesel, 

der Bezirksausschuss beantragte am 15.03.2017 die Einholung einer Auskunft der DB 
hinsichtlich der planmäßig eingesetzten Zuglängen bei der S3, S4, S6 und S8 während der 
Hauptverkehrszeiten.

Wir haben die zuständige DB Regio AG um Stellungnahme gebeten und zitieren diese im 
Folgenden:

„Die S-Bahn München nimmt die Zugbildung soweit als möglich, nachfragegerecht vor. Diese 
sieht aktuell auf den Linien S 3, S 4, S 6 und S 8 wie unten stehend dargestellt aus. Die 
angegebenen Zugzahlen beziehen sich immer in Lastrichtung, sprich zur Früh-HVZ 
stadteinwärts und zur Spät-HVZ stadtauswärts:

1. Früh-Hauptverkehrszeit ca. 06:00 bis 09:00 Uhr bedeutet 9 Fahrten im 20-Minuten-
Takt, davon sind Langzüge: 
S 3 = 2 Fahrten 
S 4 = 7 Fahrten
S 6 = 2 Fahrten
S 8 = 6 Fahrten

2. Nachmittags-Hauptverkehrszeit ca. 15:30 bis 19:00 Uhr bedeutet 10 Fahrten im 20-
Minuten-Takt, davon sind Langzüge: 
S 3 = keine Fahrt 
S 4 = 9 Fahrten
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S 6 = keine Fahrt
S 8 = 5 Fahrten

Bitte beachten Sie, dass auf den Linien S 3 und S 8 zusätzlich eine Taktverdichtung auf 10 
Minuten eingerichtet ist. Diese zusätzlichen drei Fahrten pro Stunde werden im Vollzugmodus 
erbracht. Die Linie S 4 West weist punktuelle Taktverdichtungen zwischen stark nachgefragten
Grundtakt-S-Bahnen auf, die ebenfalls als sogenannte Vollzüge (2 ET-Einheiten) verkehren.

Für eine Ausrüstung aller Fahrten auf den 4 genannten Linien zu den Hauptverkehrszeiten als 
Langzüge besitzt die S-Bahn München im Moment nicht die dafür notwendige 
Fahrzeuganzahl. Die Bahnstromversorgung würde dabei nach unserem Kenntnisstand keine 
Rolle spielen.“

Ich bitte Sie, von der Stellungnahme der DB Kenntnis zu nehmen und gehe davon aus, dass 
der Antrag dadurch satzungsgemäß behandelt ist.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium-HA II/BA-G West
z.K.

III. Wv. FB V Netzlaufwerke/allgemein/FB_V/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/4 BA Antraege/Ba22/3390_antw.odt
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